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Die vorliegende Arbeit versucht nun anhand der ausgewahlten Beispiele
zu zeigen, daß es neben diesem, im weitesten Sinne des Wortes
inhaltlich-thematischen Aspekt des Ethos fur die Literatur (der
durchaus auch eine pragmatische Funktion erfullt) noch einen
wesentlicheren gibt: "Ethos" selbst als eine fur die literarische Kunst,
den Kunstcharakter, den Wert des literarischen Kunstwerks konstitutive
Kategorie; "literarisches Ethos" also nicht als Qualitat einer bestimmten
gattungsmaßig oder inhaltlich definierten Menge von Texten, sondern
als ein Verfahren, das eine ganz bestimmte Art von Kunst in
literarischen Texten erzeugen kann, und die in bestimmten Texten fast
ausschließlicher Garant dafur ist, daß diese uberhaupt als kunstlerische
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Texte (und nicht etwa als journalistische Gebrauchsliteratur)
wahrgenommen und geschatzt werden konnen.


